
Gran Paradiso Skitour
Skidurchquerung auf der Grande Haute Route Vadotaine
rund um das Aostatal

Die "Grande Haute Route Valdotaine", die rund um das Aostatal führt, quert auch den Gran Paradiso
Nationalpark. Diese gewaltige und wunderschöne Bergwelt kann man hier per Ski erreichen. Wir haben die
Highlights dieser Region in unseren Etappen berücksichtigt und versucht, "menschenleeres" Gelände zu
nutzen. Darum werden wir den eindrücklichen Gran Paradiso (4.069 m) nicht besteigen. Dennoch ist er
täglicher Bestandteil des Panoramas. Wer diese Durchquerung geschafft hat, wird sich eingestehen müssen,
dass alle Gipfel dieser Route in ihrer Art einzigartig sind. Diese Durchquerung steht den großen Klassikern,
wie "Haute Route" in nichts nach, ist eher sogar noch imposanter und einsamer. Sie führt durch alle vier
Seitentäler des Aostatals (Cogne, Val Savarenche, Val di Rhemes, Val Grisenche). Eine sicherlich
anspruchsvolle Skiroute durch hochalpines Gelände. Einzigartig schön!



Anforderungen
 

Kondition

 

Aufstiege oftmals über 1400 Höhenmetern mit einer Gehzeit von über 6 Stunden pro Tag. Deine Kondition
erlaubt eine Belastung über mehrere Tage. Je nach Tour bewegst du dich im Hochgebirge. Die
Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw. sind den Tagesetappen zu entnehmen.

 

Technik

 

Für Ambitionierte: Du verfügst über umfangreiche Skitourenerfahrung auch im Hochgebirge und bist ein
hervorragender Skifahrer in anspruchsvollem Gelände sowie auf allen Schneearten. Auf- und Abstiege mit
einer Steilheit von ca. 40° bewältigst du sicher. Bei vereinzelten Abfahrten ist ein sturzfreies Fahren
Vorraussetzung. Der Einsatz von Steigeisen und Pickel kann teilweise notwendig sein. Bei einem Ausrutschen
im Auf- oder Abstieg können längere Rutschwege auftreten. In der Abfahrt können steile, kurze Engpässe
vorkommen.

Tourenbeschreibung
Tag 1: Anreise - Aufstieg zur Rifugio Vittorio Sella

Nach dem Materialcheck am Treffpunkt in Cogne (1.554 m) steigen wir am frühen Nachmittag zum Rifugio V.
Sella (2.584 m) auf. Hier beziehen wir unser Quartier für die erste Nacht.

Höhenunterschied: bergauf 1000m

Gehzeit: ca. 04:00 Std.

Tag 2: Gran Serra - Glacier Neyron - Col di Gran Neyron - Pont - Hotel Gran Paradiso

Vom Rifugio V. Sella geht es zunächst auf den Gran Serra (3.552 m) im Herzen der Paradiso Region, bevor wir
auf den Glacier Neyron abfahren. Nun geht es hinauf zum Col di Grand Neyron (3.414 m). Mit einer weiteren
Abfahrt erreichen wir Pont (1.920 m) und komplettieren so die 2000 Abfahrtsmeter. In Pont übernachten wir
in einem gemütlichen Hotel.

Höhenunterschied: bergauf 1400m | bergab 2000m

Gehzeit: ca. 06:00 Std.

Tag 3: Alp di Mezzo - Cima di Entrelor - Chavaney - Rhemes-notre-dame - Hotel Galisia

Gleich in der Früh steht der Aufstieg über die Alp di Mezzo (2.130 m) zur Cima di Entrelor (3.426 m) auf dem
Plan. Nach der verdienten Pause freuen wir uns auf eine lange Abfahrt nach Chavaney (1.700 m) im Val di
Rhemes. Auch heute werden wir wieder im Hotel übernachten und die Annehmlichkeiten genießen.

Höhenunterschied: bergauf 1500m | bergab 1700m

Gehzeit: ca. 05:00 Std.

Tag 4: Aufstieg zur Rifugio Benevolo

Heute lassen wir es gemütlich angehen und steigen nur zum Rifugio Benevelo (2.285 m) auf. Dafür geht es in
das Skitourenkerngebiet der Paradisogruppe. Optional wäre eine Nachmittagsskitour in Hüttennähe eine
weitere Möglichkeit. Dann kommen zu den 600 Höhenmetern noch ein paar dazu (gesamt ca. 1100 m)

Höhenunterschied: bergauf 600m

Gehzeit: ca. 03:00 Std.

Tag 5: Dore de Goletta - Becca della Traversiere - Gliairettagletscher - Refugio Bezzi

Über die Dore de Goletta steigen wir hinauf zur Becca della Traversiere (3.337 m). Eine gewaltige Aussicht auf
die Grande Sassiere zeigt sich, ehe wir über den Gliairettagletscher zum Rifugio Mario Bezzi (2.285 m)
abfahren und unsere letzte Nacht in den grandiosen Bergen des Gran Paradiso Gebietes verbringen.

http://www.rifugiosella.com/
http://www.hotelgparadiso.com/
https://www.rhemesturismo.it/ospitalita/hotel-galisia
http://www.rifugiobenevolo.com/de/
http://www.rifugiobezzi.com/


Höhenunterschied: bergauf 1100m | bergab 1100m

Gehzeit: ca. 04:00 Std.

Tag 6: Becca di Giasson - Beauregard Stausee - Cogne

Zum Abschluss geht es hinauf auf die Becca di Giasson (3.202 m). Eine tolle Abfahrt nach Norden zum
Beauregard Stausee im Val Grisenche erwartet uns. Von hier aus geht es zurück nach Cogne. Wer möchte,
hängt noch eine Übernachtung hier dran. Für alle anderen heißt es Abschied nehmen von einer
eindrucksvollen Landschaft.

Höhenunterschied: bergauf 950m | bergab 1400m

Gehzeit: ca. 04:00 Std.

Ausrüstung

Rucksack 30L - 40L mit Skibefestigung Steigeisen* (Schuhgröße bitte mitteilen)

Skitourenschuhe Tourenski mit Fellen

Harscheisen Stöcke mit grossen Tellern

LVS-Gerät, Schaufel, Sonde* Ersatzbatterien für LVS-Gerät

Biwaksack Skihelm

Sitzgurt* Sicherheitskarabiner*

Pickel* Funktionssocken

Funktionelle Unterwäsche leichte Hüttenhose

Funktionsshirt langärmlig Wärmende Jacke

Hardshelljacke Mütze/Stirnband

leicht gefütterte Handschuhe Sonnenschutz

Thermosflasche Energieriegel/Nüsse

Hüttenschuhe kleiner Kulturbeutel

kleines Handtuch und Waschlappen Hüttenschlafsack (ohne Metallanteile)

Ausweis/Bargeld Powerbank (optional)

Taschenlampe Ohropax (optional)

Blasenpflaster & Tape Dicke Handschuhe

Skitourenhose

Die mit einem *Stern gekennzeichneten Ausrüstungsgegenstände werden von der Bergschule für die Dauer
der Tour kostenfrei zur Verfügung gestellt (Anmeldung erforderlich!). Gerne kannst du auch deine eigene
Ausrüstung mitbringen.



Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Berg- oder Skiführer
2 x Ü/HP im Hotel (DZ oder MBZ)
3 x Ü/HP in Hütte (MBZ oder Lager)
LVS-Gerät / Schaufel / Sonde (leihweise)

MINDESTTEILNEHMERZAHL
4 Personen
max. 4

TERMINE
Termine auf Anfrage möglich

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 100,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 14 Tage vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
Getränke, Zwischenmahlzeiten & Rucksackproviant: Bargeld ca. 45,00 € p. P./p. T. nach pers. Bedarf
Transfers
Reiseversicherung
Rücktransfer

DAUER
6 Tage, Termine auf Anfrage

TREFFPUNKT
12:00 Uhr Cogne bzw. nach Vereinbarung

RÜCKKEHR
am letzten Tag ca. 15:00 Uhr

PARKEN
kostenpflichtiger Parkplatz in Cogne
 
HINWEIS FÜR MENSCHEN MIT EINGESCHRÄNKTER MOBILITÄT
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet
 
EINREISE UND VISUM
Für die Einreise nach Italien benötigst du einen gültigen Personalausweis oder Reisepass. Für die
Einreise aus der EU gibt es keine Visapflicht. Weitere Infos findest du beim Auswärtigen Amt.

Preise und Termine
1.645,00 € pro Person

Unterbringung
In den Hütten sind wir im Matratzenlager oder in Mehrbettzimmern untergebracht. Auf allen Hütten gibt es



Waschräume, einige Hütten bieten auch eine Duschmöglichkeit.
Im Gasthof oder Hotel sind wir in Doppel- oder Mehrbettzimmern mit Dusche/WC untergebracht, vereinzelt
gibt es Etagenduschen/WC. Hier werden Einzelreisende gleichgeschlechtlich untergebracht. Einzelzimmer
stehen uns nicht zur Verfügung.

Allgemein
Anreise

PKW:
Lindau - Chur - San Bernadino - Mailand - Aosta - Strada regionale 47 - Cogne
oder
Lindau - Zürick - Bern - Martigny - Gran St.Bernard - Aosta - Strada regionale 47 - Cogne

Parken
kostenpflichtiger Parkplatz in Cogne

Zimmervermittlung bei vorzeitiger Anreise
Val di Cogne
Tourism Operators Consortium
Rue Bourgeois, 33 - 11012 Cogne (AO)
Aosta Valley - Italy - PI / CF 01065870071
info@cogneturismo.it - Tel. +39 0165 74835

http://www.cogneturismo.it/ospitalita.asp?id=4&cat=1&l=3

Sicherheitsausrüstung
Solltest du keine eigene Sicherheitsausrüstung haben, wird diese von uns gestellt. Hierfür bitten wir um eine
kurze Info, damit der Guide die Ausrüstung entsprechend mitnehmen kann.

Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

Guter Rat ist nicht teuer!
* Die Bergschule Kleinwalsertal legt besonderen Wert auf Qualität und individuelle Betreuung. Deshalb sind
wir in Kleingruppen mit maximal 4 Personen pro Guide unterwegs. Nur dadurch ist ein Höchstmaß an
Sicherheit möglich. Das macht den kleinen, aber feinen Unterschied aus, den du spüren wirst.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzlich Hotelübernachtung u.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Prüfe deine Ausrüstung frühzeitig
und erneuere sie gegebenenfalls.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem. Auf den Hütten hingegen ist eine
Sonderverpflegung nur bedingt möglich. Dafür solltest du eigenständig vorsorgen.

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie

https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

Kondition

Aufstiege bis zu 600 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 2 bis 4
Stunden pro Tag. Die Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw.
sind den Tagesetappen zu entnehmen.

  
Aufstiege bis zu 1000 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 3 bis 5
Stunden pro Tag. Die Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw.
sind den Tagesetappen zu entnehmen.

  
Aufstiege bis zu 1400 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 4 bis 6
Stunden pro Tag. Deine Kondition erlaubt eine Belastung über mehrere
Tage. Die Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw. sind den
Tagesetappen zu entnehmen.

  
Aufstiege oftmals über 1400 Höhenmetern mit einer Gehzeit von über 6
Stunden pro Tag. Deine Kondition erlaubt eine Belastung über mehrere
Tage. Je nach Tour bewegst du dich im Hochgebirge. Die Abfahrtsmeter
entsprechen den Aufstiegsmetern bzw. sind den Tagesetappen zu
entnehmen.

  

Technik

Für Einsteiger und Genießer: Skitouren- oder Freerideerfahrung ist nicht
erforderlich. Du beherrschst den Parallelschwung auf der schwarzen Piste.
Die Touren bieten Aufstiege und Abfahrten mit einer maximalen Steilheit
von 30°. Aufstiegstechniken wie Bogentreten oder Spitzkehren werden
geübt.

  
Für Geübte: Du verfügst bereits über Skitouren- und Freerideerfahrung und
bewegst dich sicher im freien Gelände sowie auf unterschiedlichen
Schneearten. Die Touren bieten Aufstiege und Abfahrten mit einer Steilheit
von überwiegend 30°. Der Aufstieg erfolgt meist in einer Kombination aus
Bogentreten und Spitzkehren.

  
Für Sportler und Routinierte: Du hast bereits umfangreiche Erfahrung im
Skitouren- und Freeridebereich und beherrschst eine gute Fahrtechnik im
freien Gelände sowie auf unterschiedlichen Schneearten. In der Abfahrt
können steilere Engpässe vorkommen. Für den Aufstieg sind sichere
Spitzkehren erforderlich. Der Umgang mit Harscheisen bereitet dir keine
Schwierigkeiten.

  
Für Ambitionierte: Du verfügst über umfangreiche Skitourenerfahrung auch
im Hochgebirge und bist ein hervorragender Skifahrer in anspruchsvollem
Gelände sowie auf allen Schneearten. Auf- und Abstiege mit einer Steilheit
von ca. 40° bewältigst du sicher. Bei vereinzelten Abfahrten ist ein
sturzfreies Fahren Vorraussetzung. Der Einsatz von Steigeisen und Pickel
kann teilweise notwendig sein. Bei einem Ausrutschen im Auf- oder Abstieg
können längere Rutschwege auftreten. In der Abfahrt können steile, kurze
Engpässe vorkommen.
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